
� �

��

� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

� Des Nachts durch
Dresdens Gassen – Un-
terwegs mit dem Grau-
en Mönch: 7.4., 21 Uhr,
Brücke vorm Kronentor 
� Enthüllt – Dresden
und seine Denkmale:
8.4., 11 Uhr, Hauptein-
gang Kreuzkirche
� „Beschränkt ge-
schlossen!“ – St.-Pauli-
Friedhof: 8.4., 10 Uhr,
Haupttor Hechtstr. 78
� Loschwitzer Fried-
hofsrunde: 8.4., 14 Uhr,
gegenüber Künstlerhaus

Weitere
Touren üdlich hinter dem

Dresdner Haupt-
bahnhof begann

einst ein Villengebiet,
das sich über das Schwei-
zer Viertel bis nach Ho-
hen-Plauen hinauf er-
streckte. Weite Teile die-
ses prachtvollen Areals
wurden 1945 zerstört.
Übrig blieb am Dresdner
Südhang, still und etwas
vergessen, die Villenkolo-
nie Plauen. Dieses anmu-
tige und geschichtsträch-
tige Stück Dresden lässt
sich mit Igeltour entde-
cken.

Wer in diesem Stadt-
teil heute auf historische
Spurensuche geht,
kommt um einen überre-
gional bekannten Namen
nicht herum. Benennun-
gen von Straße, Schule,
Wanderweg und Park er-
innern an ihn: den Müh-
lenbesitzer Gottlieb Trau-
gott Bienert. Der Indus-
trielle hatte es seit der
Reichsgründung weit ge-
bracht, war am Ende ver-
mögender als der König
selbst. Als Mäzen machte
er sich um den Stadtteil
verdient.

Auch seine Schwieger-
tochter Ida Bienert pfleg-
te eine weitsichtige För-
derung hoffnungsvoller
Ansätze. Sie unterstützte

S

junge Talente brotloser
Künste und sammelte de-
ren Werke.

Bienerts Söhne, die das
väterliche Geschäft über-
nommen hatten, setzten
ebenfalls das soziale En-
gagement des Firmen-
gründers fort. Die Gebrü-
der Theodor und Erwin
Bienert übergaben 1891,
am 100. Geburtstag des
Dichters und Freiheits-
kämpfers Theodor Kör-
ner, den Westendpark

unentgeltlich an die Ge-
meinde. Gemeinsam mit
der Aktiengesellschaft
Westend hatten Bienerts
die 2,4 Hektar, die sie in
den Gründerjahren güns-
tig erworben hatten, als
Grünanlage gestalten las-
sen.

Mit Aussichtsturm
Aus dem ebenfalls von
der Familie gestifteten
Verschönerungsfonds
und einer Spenden-

sammlung zu Ehren des
80. Geburtstags Otto von
Bismarcks am 1. April
1895 finanzierte die Ge-
meinde den ein Jahr spä-
ter eingeweihten 27 Me-
ter hohen Aussichtsturm.

Nachdem der Park
1937 den Namen Johann
Gottlieb Fichtes erhalten
hatte, folgte 1954 die
Umbenennung des Aus-
sichtspunkts in Fichte-
turm. Dem sächsischen
Philosophen ist übrigens

in seinem Geburtsort
Rammenau ein Museum
gewidmet. Von der Platt-
form, welche die Teilneh-
menden am Ende der
Igeltour selbstständig er-
klimmen können, bietet
sich ein Rundumblick
über ganz Dresden bis
hin zu den Kämmen von
Elbsandstein- und Erzge-
birge. Aus der Höhe wird
erkennbar, wie groß das
Villengebiet oberhalb des
Schweizer Viertels ein-

mal gewesen ist. 1903
wurde es zu Dresden ein-
gemeindet. (ug/fs)
..............................................
9. April und 22. Oktober, je-
weils 11 Uhr ab Treffpunkt
Kaitzer/Ecke Bamberger Stra-
ße, Karten zu 8/6 Euro
ohne Anmeldung am Treff
..............................................
Igeltour, Löwenstr. 11/Zugang
Bautzner Str. 46b, Mo. bis
Do., 10 bis 16 Uhr, Fr., 10 bis
14 Uhr, Tel. 0351 8044557,
www.igeltour-dresden.de

Auf zur Igel-Stadtpartie: durchs Villenviertel Plauen

Jugendstilvilla Ecke Plauenscher Ring/Westendstraße Fotos: ??? Am Eingang zum Fichte-Turm erinnert ein Relief an den Philosophen.


